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KeimeSprechstumdebeimBürgermeister.AmMentagentfälltdieSprech-
stundebeimBürgermeisterSeitz
EhrenpensienderGemeindefürdieTechterdesBurgschauspielersMeix-¬
mer .In der letzten SitzungdesStadtsenatswurdederTechter
desberühmtenBurgschauspiekersKarlMeixner ,FrauFeullen-Nerbeck,

Gaadenlebt ,eine menatlicheEhrempensiendiegegenwärtigir
bewilligt .

Das Uhrenmuseumder Stadt Wien .Das Wiener Uhrenmuseumbesteht jetzt
emseit drei Jahren ;es wurde am 30 .Maf 1921 eröffmet .Seit sei Be- ¬

stamdehattees sichverallemderFörderungderGemeinde,dieder
LeitungdesMuseumsbedeutendeSummenzumAnkaufeherverragender
SammlungenundseltenerEinzelstückeder Uhrmacherkumstbewilligte ,

senst venzahlreichen Persönlich¬zuerfreuen ,erhieltaberauch
keitendesInlandes ,und ,wasflie wachsendeBedeutung
des Uhrenmuseumskennzeichnet ,auch des Auslandes ühren ,gelgmittel
undeinschlägigeFachliteraturAusGemeindemittelnwurdenumter

Empirestil
anderemerwerben44Stückalte WienerBrenzeuhren/für118Millienen ,
eine Sammlungven 115 Stück höchst seltener ,mechanischinteressan -¬
ter Taschenuhrenfür 165Millienen ,17StückgrösstenteilsSteckuh-¬

ren eines WienerSammlers ,ferner eine Schwebeuhr ,einigehübsche
Emailuhren ,eine merkwürdigeNachtuhr ( AugsburgerArbeitausdem
Jahre 1650 ) ,eine Kegel laufuhr .schlisslich eine äusserss
schönausgeführteWienerUhr ,bei welchersich die ZeikeramSkalen
aufwärtsbewegenunddannnachAblaugeiner Stundbezw .nachAblauf
ven 12 Stunden wieder herabgleiten .Ansenstigen Spenden waren176
OBjekteund über drei Millienen Kreneneingelaufen .DieNamen
der Spenderven Uhrenund ven Büchernfürdie Bihliethek desMu- ¬

seums ,die durch Beiträge aus den österreichischen Ländern undaus

demAuslande ,besenders aus Deutschlandbereichert wurde ,werden
demnächstin einer vellständigen Liste veröffentlicht werden .Ausden

eingelaufenen SpendenwurdenUhrenangekauft ,
vemdemeneinewegendesanihrangebrach-tenliblichenFrauenkepfes

denBesucherndesMuseumsimmeraufzufallen pflegt .
In dendrei HahrendesBestandesdesUhrenmuseumsfanden670

Führungenstatt ,derenjedeauchmiteinemVertrageüberdieEntwick-¬
lung der Uhrmacherkunstverbundenist .DieFührungen ,beidenen
die reptädentativen Ausstellungsstücke der verschiedenen Systeme
inGangge igt werden,dauernzweiStunden,eft ,wennanihrFach¬Ilnehmen ,

leute nech länger .Das Wiener Uhremmuseumist ebennicht
eine Sammlungteter Objekte ,die fein säuberlich mumerirt ,registrirt
undkatalegisirt in Vitrinen daliegen ,sendernes dient denlebemdi-¬

Anschauungsunterricht ,dem Studinm einesgen Gebrauchsgegenstandeswichtigen , derSichimLaufederZeiten
stetsverzellkemmthatund einZeugnisfür dieErfin¬
dungskraftunddie Kunstfertigkeit jeder Epechedarstellt .DieFüh¬
rungen im Uhrenmuseumsind ,ebgleich an ihnen wegen der beschränkten
Räumlichkeiten nur höchstens 18 Persenen teilnehmen können ,inWien
pepulärgeworden.

UmeinergrösserenAnzahlvonInteressentenundganzenVereini-¬
gungendie Kunstwerkedes Uhren- Museumsverführenzu können ,wurde
eine Reihe ven Lichtbilderverträgen zBe in der Urania ,imWissenschaft .

ApelleneumfürdieArbeiterderFiat-Werketes.W.lichenKlub ,im
veranstaltet.

DasUhrenmuseumgehörtzudenwirklichenSehenswürdigkkeiten
Wiens .Es wird ven vielen Ausländern ,die sich in Wienaufhalten ,
venVereinen ,SchulenundArbeitergruppen ,derenBildungsausschüss
denhisterischen ,künstlerischenundgewerblichenNertdesUhren-¬te tretz

/seineskurzenBes-¬museumserkennen ,ständig besucht .Es
standesheutewehldas grösste undin der Mannigfaltigkeitseiner
AusstellungsebjekteinteressantesteUhrenmuseumderWeltsein .

StadtsenatIndieserWechefindetkeineSitzungdesStadtsenatesstatt
GeldeneHechzeiter .VicebürgermeisterEmmerlingüberreichte.
gesternin Vertretung des Bürgermeistersden EhepaarenJehannundAg- ¬
nes Kummerer,MatthiasundMargareteStadølmann ,undBertheldund
HesaTheumanndie Ehrengabeder GemeindeWienanlässlich ihrer gel - ¬
denenHechzeit.
Septembere
Die/GebührenfürdietierärztlicheUntersuchungveninWienein - und
ausgeladenenTieren.DieveränderkichenGebührenfürdietierärzt-¬
licheUntersuchungvenTieren ,dieindenEisenbahn-undSchiffssta-¬
tienen eineundausgeladenwerden ,wurdenfür die Zeit vem1 .bis30 .
Septemberfelgendermassenfestgesetzts
I .DieGrundgebühr ,diederBerechnungdieserveränderlichenGebüh¬

zulegenist ,beträgt. . . . .00. . 0012642K.renzugrunde
II .Es stelltsich senach gebühr

die valle Stückgebührdie halbeStück /
) füreinStückGressvieh
( Pferde ,Esel ,Maulesel ,Maultiere,
Rinder,Büffel )imAlter

15800Küber6 Wechenauf. . eccecoee. . 31600K
7600Kb )für ein Schweinauf . . . 00. 15200K

) fürein Stückder untera )ge¬
manntenTiergattungenimAlter

5100Kbis zu 6 Wechen auf . . 10109K
d )füreinSchafedereineZiegeI 3800Kauf „ 7600K
e )füreinFerkel( Schwienbis
2OkgLebendgewicht) ,einEams 2500Keder ein Kitz auf . . . . 000005100K

300Ef )für ein Stück Geflügel auf .600K

PreviserischeSchliessungdesHisterischenMuseumsderStastWieno
AbSenntag ,den24 .AugustbleibenwegenderVerbereitungsarbeiten
fürdieAusstellungen,DasvelkstümlicheTheaterinWienseit150Jah-¬
ren “und „ ErnsteMusikin Wienven Bruckmerbis zur Gegenwart " ,die

MitteSeptembereröffnetwerden,sämtlicheAbteilungendesHistori-¬
schenMuseumsderStadtWiengeschlessen.
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